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Das Amt Dänischer Wohld 
wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein  

gesundes und glückliches Jahr 2023. 
 

 
 

  

 Jens Krabbenhöft       Matthias Meins                                        
 - Amtsvorsteher -       - Amtsdirektor - 
 
 
 
 
 
 

Das Amtsblatt Dänischer Wohld 
finden Sie auch im Internet unter www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch 
als Newsletter abonnieren. 

 
 
 
 
 
 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  
erscheint am Mittwoch, dem 4. Januar 2023. 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Haushaltssatzung des Amt Dänischer Wohld 
für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des § 18 der Amtsordnung i.V. mit den §§ 77 ff der Gemeindeordnung wird nach Beschluss durch den Amtsausschuss 
vom 14.12.2022 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 6.615.200 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 7.422.500 EUR 
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag von -807.300 EUR 

    
2. im Finanzplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 
6.361.400 EUR 

 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

6.536.300 EUR 

    
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-

tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 
600 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

75.700 EUR 

    
festgesetzt. 
 

§ 2 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen auf 
0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.000.000 EUR 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 52,00 Stellen. 

 
§ 3 

 
Die Umlagesätze für die Amtsumlage werden wie folgt festgesetzt: 
 
a) Von den Steuerkraftzahlen 
    1. der Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 17,90 % 
    2. der Grundsteuer für die Grundstücke (Grundsteuer B)    17,90 % 
    3. der Gewerbesteuer vom Ertrag und Kapital     17,90 % 
    4. des Anteils an der Einkommensteuer      17,90 % 
    5. der Zuweisungen gem. § 31 a FAG      17,90 % 
    6. des Anteils an der Umsatzsteuer      17,90 % 
 
b) von den Schlüsselzuweisungen       17,90 % 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 82 Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR. Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als erteilt. 
 
Gettorf, den 20.12.2022      Amt Dänischer Wohld 

(Siegel)    gez. Mattias Meins 
        Amtsdirektor 

 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jedermann kann wäh-
rend der Dienststunden in der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, Zimmer 5, 2. OG, Einsicht 
in die Haushaltssatzung und die Anlagen nehmen.  
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Haushaltssatzung des Schulverbandes Gettorf und Umgegend 
für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund der §§ 56 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes vom 24.01.2007 i.V.m. den §§ 5 und 14 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit vom 28.02.2003 und dem § 77 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss die Schulverbandsver-
sammlung vom 05.12.2022 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 5.307.000 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 4.675.900 EUR 
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag von 631.100 EUR 

    
2. im Finanzplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 
4.795.900 EUR 

 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

3.364.900 EUR 

    
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-

tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 
181.400 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

1.612.400 EUR 

    
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen auf 
0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 3.500.000 EUR 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 27,24 Stellen. 

 
§ 3 

 
Die Schulverbandsumlage beträgt 3.852.200,00 Euro und wird wie folgt festgesetzt: 
 

1. Gemeinde Gettorf      2.431.527,15 Euro 
2. Gemeinde Lindau         386.906,96 Euro 
3. Gemeinde Tüttendorf         292.248,75 Euro 
4. Gemeinde Neudorf-Bornstein       149.454,83 Euro 
5. Gemeinde Schinkel        174.139,66 Euro 
6. Gemeinde Osdorf         292.323,44 Euro 
7. Gemeinde Neuwittenbek          47.880,56 Euro 
8. Gemeinde Noer           77.718,65 Euro 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung der Schulverbandsvorsteher seine Zustimmung nach § 82 Gemeindeordnung erteilen 
kann, beträgt 5.000 EUR.  
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am - entfällt - erteilt. 
 
Gettorf, den 19.12.2022 
        Schulverband Gettorf und Umgegend 

(Siegel)    gez. Kurt Arndt 
Schulverbandsvorsteher 
 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jedermann kann während 
der Dienststunden in der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, Zimmer 1, 2. OG, Einsicht in die 
Haushaltssatzung und die Anlagen nehmen.  
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3. Nachtragssatzung 
 

zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Lindau in den Ortsteilen Revensdorf und Neu-Revensdorf vom 28.07.2017 

(Gebührensatzung) 
 
Aufgrund des § 4 Absatz 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H., S. 57), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 153) sowie § 44 Absatz 3 Satz 6 des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 
(GVOBl. Schl.-H. S. 425), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03.05.2022 (GVOBl. Schl.-
H. S., S. 562), der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1 Satz 1, 6 Absätze 1, 2 und 4, 9a Absatz 1 Satz 1 sowie 18 
Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H., S. 564), der §§ 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung des Abwasserabga-
bengesetzes in der Fassung vom 13.11.2019 (GVOBl. Schl.-H. S., S 425) wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung Lindau vom 08.12.2022 folgende 3. Nachtragssatzung erlassen: 

 
 

§ 1  
 

Der § 4 „Gebührensatz“ wird wie folgt geändert: 
 

Die Abwassergebühr beträgt je Kubikmeter Abwasser 

a) bei Anschluss an den Schmutz- und Regenwasserkanal      3,42 € 
b) bei Anschluss nur an den Schmutzwasserkanal                       3,29 €  

 
 

 
§ 2 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.  
 
Gettorf, den 13.12.2022 
  
 
 (Siegel) 

 
Gemeinde Lindau 
gez. Jens Krabbenhöft 
Bürgermeister 
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7. Nachtragssatzung 
 

zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Osdorf in den Ortsteilen Osdorf, Stubbendorf und Heisch vom 02.12.2009  

(Gebührensatzung) 
 
Aufgrund des § 4 Absatz 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H., S. 57), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 153) sowie § 44 Absatz 3 Satz 6 des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 
(GVOBl. Schl.-H. S. 425), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03.05.2022 (GVOBl. Schl.-
H. S., S. 562), der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1 Satz 1, 6 Absätze 1, 2 und 4, 9a Absatz 1 Satz 1 sowie 18 
Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H., S. 564), der §§ 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung des Abwasserabga-
bengesetzes in der Fassung vom 13.11.2019 (GVOBl. Schl.-H. S., S 425) wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung Osdorf vom 20.12.2022 folgende 7. Nachtragssatzung erlassen: 

 
 

§ 1  
 

In § 5 „Gebührensätze“ wird der Absatz 2 wie folgt geändert: 
 

(2) Die Gebühr für die Niederschlagswasserbeseitigung beträgt 0,37 € je Quadratmeter gebührenpflichti-
ger Fläche im Sinne von § 4 Abs. 1. 

 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese 7. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Schmutz-
wasserbeseitigung und Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde Osdorf in den Ortsteilen     
Osdorf, Stubbendorf und Heisch vom 02. Dezember 2009 (Gebührensatzung) tritt am 01.01.2023 in 
Kraft.  
 
Osdorf, den 21.12.2022 
 
 (Siegel) 

 
Gemeinde Osdorf 
gez. Helge Kohrt 
Bürgermeister 
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4. Nachtragssatzung 
 

zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasser- 
beseitigung der Gemeinde Schinkel (Beitrags- und Gebührensatzung)  

vom 14.11.2006 
 
Aufgrund des § 4 Absatz 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H., S. 57), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 153) sowie § 44 Absatz 3 Satz 6 des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 
(GVOBl. Schl.-H. S. 425), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03.05.2022 (GVOBl. Schl.-
H. S., S. 562), der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1 Satz 1, 6 Absätze 1, 2 und 4, 9a Absatz 1 Satz 1 sowie 18 
Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H., S. 564), der §§ 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung des Abwasserabga-
bengesetzes in der Fassung vom 13.11.2019 (GVOBl. Schl.-H. S., S 425) wird nach Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung Schinkel vom 15.12.2022 folgende 4. Nachtragssatzung erlassen: 
 
 

§ 1  
  

In § 13 „Gebührensatz“ erhält der 2. Absatz folgende Fassung: 
 
(2) Die Niederschlagswassergebühr beträgt je 50 m² Entwässerungsfläche 24,66 € 

 
 

§  2  
Inkrafttreten 

 
Diese 4. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbesei-
tigung der Gemeinde Schinkel (Beitrags- und Gebührensatzung) vom 14.11.2006 tritt am 01.01.2023 in 
Kraft.  
 
Gettorf, den 16.12.2022  
 
 
 (Siegel) 
 
 Gemeinde Schinkel 
 gez. Sabine Axmann-Bruckmüller    
 Bürgermeisterin  
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Satzung 
für Sondervermögen der Gemeinde Neuwittenbek für die  

Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuwittenbek 

 
 
Aufgrund des § 2 a des Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistungen der Feuerwehren 
(Brandschutzgesetz - BrSchG) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung (GO) für Schleswig-
Holstein, beide in der jeweils gültigen Fassung, wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
15.06.2017 folgende Satzung der Gemeinde für das Sondervermögen für die Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuwittenbek erlassen: 
 

§ 1 
Kameradschaftskasse 

 
In der Freiwilligen Feuerwehr besteht zur Pflege der Kameradschaft eine Kameradschaftskasse, die 
von der Kassenführung entsprechend der Beschlüsse der Mitgliederversammlung im Rahmen der Ein-
nahme- und Ausgabeplanung geführt wird. 

 
§ 2 

Grundsätze der Finanzmittelbeschaffung 
 
Die Einnahmen der Kameradschaftskasse bestehen aus Zuwendungen der Gemein- de sowie Spenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen (§ 2 b des Brandschutzgesetzes), im Übrigen aus Ein-
nahmen aus der Durchführung von Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr sowie sonstigen 
Einnahmen und Beiträgen der fördernden Mitglieder. 
 

§ 3 
Zuwendungen an die Kameradschaftskasse 

 
Über die Annahme einer Zuwendung an die Kameradschaftskasse entscheidet bis zu einer Wertgrenze 
in Höhe von 750,- EUR der Wehrvorstand. Dieser kann die Entscheidung bis zu einem von ihm zu 
bestimmenden Betrag auf die Wehrführung übertragen. Im Übrigen richtet sich das Verfahren nach § 2 
b des Brandschutzgesetzes in Verbindung mit der Hauptsatzung. 
 

§ 4 
Einnahme- und Ausgabeplan 

 
(1) Der Einnahme- und Ausgabeplan enthält den voraussichtlichen Bestand der Rücklage zu Beginn 
und zum Ende des Haushaltsjahres sowie alle im Haushaltsjahr zur Erfüllung der Aufgabe der      
Kameradschaftskasse voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben entsprechend des Musters eines 
Einnahme- und Ausgabeplans für das Sondervermögen Kameradschaftskasse. 

 
(2) Für die Abteilungen können Teilpläne aufgestellt werden. Der Absatz 1 gilt für die Teilpläne 
entsprechend. Die Teilpläne sind in einer Gesamtplanung der Freiwilligen Feuerwehr zusammen-
zufassen. 

 
(3) Der vom Wehrvorstand aufgestellte Einnahme- und Ausgabeplan wird von der Mitgliederversa-
mmlung beschlossen; er tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. Eine Ablehnung ist 
gegenüber dem Wehrvorstand zu begründen.  



Seite 8                                                                            Nr. 25/2022 
 

 
§ 5 

Nachtragsplan 
 
Der Einnahme- und Ausgabeplan kann nur bis zum Ablauf des Haushaltsjahres durch Nachtrag-
splan geändert werden. Für den Nachtragsplan gelten die Vorschriften für den Einnahme- und Aus-
gabeplan entsprechend. 

 
§ 6 

Verpflichtungsermächtigungen, vorläufige Haushaltsführung 
 
(1) Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben aus laufenden Verträgen in künftigen Jahren dürfen 
im Ausnahmefall eingegangen werden. Verpflichtungen zur Leistung für Ausgaben für Vermögensge-
genstände in künftigen Jahren dürfen nicht eingegangen werden. 

 
(2) Ist die Einnahme- und Ausgabeplanung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht in Kraft 
getreten, so dürfen Ausgaben geleistet werden, für die eine rechtliche Verpflichtung nach Absatz 1 
besteht oder die für die Durchführung von wiederkehrenden Veranstaltungen unaufschiebbar sind. 
Bei Ausgaben nach Satz 1 dürfen die Ansätze der Einnahme- und Ausgabeplanung des Vorjahres 
nicht überschritten werden. 

 
§ 7 

Deckungsfähigkeit, überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben 
 

(1) Ausgaben können im Rahmen der Einnahme- und Ausgabeplanung für gegenseitig oder einseitig 
deckungsfähig erklärt werden. 

 
(2) Mehreinnahmen bis zur Wertgrenze nach § 3 können für Mehrausgaben verwendet werden, wenn 
ein sachlicher Zusammenhang besteht. 

 
(3) Zweckgebundene Mehreinnahmen dürfen für entsprechende Mehrausgaben verwendet werden; 
§ 3 bleibt unberührt. 
(4) Mehrausgaben entsprechend Absatz 2 und 3 sind keine überplanmäßigen Ausgaben. 

 
(5) Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben sind nur zulässig, wenn sie unabweisbar 
sind und die Deckung gewährleistet ist. 

 
(6) Erhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben dürfen nur geleistet werden, wenn die            
Gemeindevertretung zugestimmt hat. 

 
(7) Über die Leistung von unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben bestimmt die 
Wehrführung. Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben beträgt 500,- 
EUR. 

 
§ 8 

Erwerb und Veräußerung von Vermögen 
 
(1) Durch die Kameradschaftskasse sollen Vermögensgegenstände grundsätzlich nur zur Kame-
radschaftspflege oder solche, die für das Durchführen von Feuerwehrveranstaltungen erforderlich sind, 
erworben werden. 
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(2) Die Vermögensgegenstände sind pfleglich und wirtschaftlich zu verwalten und ordnungsgemäß 
nachzuweisen. Bei Geldanlagen ist auf ausreichende Sicherheit zu achten; sie sollen einen angemes-
senen Ertrag bringen. 

 
(3) Die Vermögensgegenstände sind, soweit für deren Anschaffung und Herstellung Ausgaben in 
Höhe von mindestens 500 EUR je Vermögensgegenstand entstanden sind, in einem Bestandsver-
zeichnis nachzuweisen. 

 
(4) Vermögensgegenstände, die zur Erfüllung der Aufgaben auf absehbare Zeit nicht gebraucht 
werden, dürfen veräußert werden. Für die Überlassung der Nutzung eines Vermögensgegenstandes 
gilt dies entsprechend. 

 
§ 9 

Kassenführung 
 
(1) Die Freiwillige Feuerwehr führt die Kameradschaftskasse eigenständig und eigenverantwortlich. 
Das Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
(2) Über die Verwendung der im Einnahme- und Ausgabeplan veranschlagten Ausgaben bis zu einer 
Höhe von 1.000,- EUR entscheidet die Wehrführung; im Übrigen ist der Wehrvorstand ermächtigt, 
über die Verwendung der Mittel im Rahmen des Einnahme- und Ausgabeplans zu entscheiden. 

 
(3) Die Kassenverwaltung hat die Kameradschaftskasse zu verwalten und sämtliche Einnahmen und 
Ausgaben nach der Ordnung des Einnahme- und Ausgabeplans zu verbuchen. Zahlungen darf sie 
nur aufgrund von Entscheidungen nach Absatz 2 und Vorlage von schriftlichen Belegen annehmen 
und leisten. Unbare Zahlungsvorgänge sind von der Kassenverwaltung über ein gemeindliches 
Girokonto der Freiwilligen Feuerwehr abzuwickeln. 

(4) Die Kassenverwaltung führt fristgerecht Aufzeichnungen, in denen, zeitlich gegliedert, sämtliche 
Ausgaben und Einnahmen der Kameradschaftskasse sowie deren Art bzw. Zweck, die Höhe und 
der aktuelle Kassenstand kumulativ erfasst sind. Sämtliche Einnahmen und Ausgaben bzw. Zu- 
oder Abgänge der Kameradschaftskasse sind durch Rechnungen, Quittungen oder ähnliche Nachweise 
zu belegen. 

 
(5) Die Kassenverwaltung führt das Bestandsverzeichnis nach § 8 Absatz 3 dieser Satzung des 
Sondervermögens für die Kameradschaftspflege. 

 
§ 10 

Einnahme- und Ausgaberechnung 
 
(1) Die Einnahme- und Ausgaberechnung (Gesamtrechnung) ist das Ergebnis der Ausführung des 
Einnahme- und Ausgabeplans einschließlich des Bestandsverzeichnisses. Überplanmäßige oder 
außerplanmäßige Ausgaben sowie Mehrausgaben sind zu erläutern. Der Darstellung der Einnahme- 
und Ausgaberechnung erfolgt entsprechend des Musters eines Einnahme- und Ausgabeplans für das 
Sondervermögen Kameradschaftskasse sowie des Musters eines Bestandsverzeichnisses für das 
Sondervermögen Kameradschaftskasse. Teilpläne der Abteilungen sind Bestandteil der Einnahme- 
und Ausgaberechnung. 
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(2) Die Einnahme- und Ausgaberechnung ist innerhalb von drei Monaten nach Abschluss des 
Haushaltsjahres aufzustellen. 

 
(3) Die Kameradschaftskasse ist jährlich durch zwei Kassenprüferinnen oder Kassenprüfer zu 
prüfen, die von der Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte für das laufende Kalenderjahr gewählt 
werden. die Kassenprüferinnen oder Kassenprüfer dürfen nicht zum Wehrvorstand gehören. Die 
Prüfungsrechte nach § 116 der Gemeindeordnung sowie nach Kommunalprüfungsgesetz bleiben un-
berührt. 

 
(4) Über die vom Wehrvorstand vorzulegende Einnahme- und Ausgaberechnung beschließt die 
Mitgliederversammlung auf Antrag der Kassenprüferinnen oder der Kassenprüfer. 

 
(5) Die Einnahme- und Ausgaberechnung ist der Gemeindevertretung vorzulegen. 

 
§ 11 

Aufbewahrung von Unterlagen 
 
Für die Aufbewahrung von Unterlagen sowie die Aufbewahrungsfristen gilt § 57 Gemeindehaushaltsver-
ordnung (GemHVO-Doppik) entsprechend. Die Aufbewahrung erfolgt bei der Gemeinde. 
 

§ 12 
Schlussbestimmungen 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 
 
 
Neuwittenbek, 16.06.2017 
 
 

(Siegel) 
 
gez. Wilhelm Radbruch    
Bürgermeister 
 
  



Nr. 25/2022                                                                                                                                            Seite 11  
 

I. Änderungssatzung  
der Gemeinde Schinkel 

für die Benutzung und Gebührenerhebung 
für die "Betreute Grundschule" in Schinkel 

 
Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.03.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 
153), des § 6 Abs. 5 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24.01.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 276), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 17.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 301), der § 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 Satz 1, § 4 Abs. 1 Var. 2 und § 6 Abs. 1 Satz 1 Abs. 
4 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 
27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 564), des § 25 des Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz – Ki-
TaG) vom 12.12.2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 759), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.04.2022 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 480) und Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Bst. e VERORDNUNG (EU) 2016/679 (Datenschutzgrundver-
ordnung – DSGVO) vom 27.04.2016 (Amtsblatt L 119 v. 04.05.2016, S. 1, ber. Amtsblatt L 314 v. 
22.11.2016, S. 72, Amtsblatt L 127 v. 23.05.2018, S. 2) i. V. m. § 3 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz i. d. 
F. vom 02.05.2018 (GVOBl. Schl.-H. S. 162)), wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
Schinkel vom 15.12.2022 folgende I. Änderungssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

§ 6 (Höhe der Gebühr) erhält folgende Fassung: 
 

§ 6 
Höhe der Gebühr 

 
(1) Die Benutzungsgebühr für die Regelbetreuungszeit von 7.00 bis 14.00 Uhr beträgt pro Kalendermonat 

110,00 Euro. 
 

(2) Die Benutzungsgebühr für die Spätbetreuung von 14.00 bis 15.00 Uhr beträgt pro 
 Kalendermonat zusätzlich 20,00 Euro. 
 

(3) Familien mit mehreren Kindern in zeitgleicher Betreuung in der Betreuten Grundschule in Schinkel 
erhalten eine Ermäßigung, sofern diese dem gleichen Haushalt angehören. Das 2. Kind der Familie 
zahlt die hälftige Gebühr, das 3. Kind und weitere Kinder sind gebührenbefreit. 
Sollten die Geschwister unterschiedliche Betreuungszeiten in Anspruch nehmen, wird die Ermäßi-
gung auf die geringste monatliche Gebühr gewährt. 

 

(4) Für gelegentliche Nutzung der Betreuten Grundschule kann ein Bonusheft mit 10 Betreuungsgut-
scheinen beim Amt Dänischer Wohld erworben werden. Die Gebühr für ein Bonusheft beträgt 80,00 
Euro. Die Einlösung der Gutscheine ist ein Jahr ab Kaufdatum möglich und muss 2 Tage vorher mit 
der Leitung der Betreuten Grundschule abgesprochen werden. Die Gutscheine sind einzeln je für 
Regel- und Spätbetreuung in der Betreuten Grundschule einzureichen.   

 

(5) Auf Antrag können eine Ermäßigung oder ein Erlass der Benutzungsgebühr gewährt werden. Anträge 
sind an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, zu richten. Die Amtsverwaltung 
nimmt die Berechnung vor und bescheidet den Antrag auf Grundlage der Satzung des Kreises Rends-
burg-Eckernförde zur Geschwisterermäßigung und sozialen Ermäßigung von Elternbeiträgen zur För-
derung von Kindern in Kindertageseinrichtungen gemäß § 7 KiTaG. 

 

(6) Antragsberechtigt sind die Eltern/Personensorgeberechtigten oder Gebührenschuldner. 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 

Die I. Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
 
 
 

Schinkel, den 19.12.2022 
     (Siegel)  Gemeinde Schinkel 
        gez. Sabine Axmann-Bruckmüller 

Bürgermeisterin 
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I. Änderungssatzung 
zur Satzung des Schulverbandes Gettorf und Umgegend 

über die Benutzung und Gebührenerhebung 
für das Ganztagsangebot an der Grundschule Gettorf 

 
Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.03.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 
153), des § 6 Abs. 5 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24.01.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 276), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 17.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 301), der § 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 Satz 1, § 4 Abs. 1 Var. 2 und § 6 Abs. 1 Satz 1 Abs. 
4 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 
27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 564), des § 25 des Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz – Ki-
TaG) vom 12.12.2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 759), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.04.2022 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 480) und Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Bst. e VERORDNUNG (EU) 2016/679 (Datenschutzgrundver-
ordnung – DSGVO) vom 27.04.2016 (Amtsblatt L 119 v. 04.05.2016, S. 1, ber. Amtsblatt L 314 v. 
22.11.2016, S. 72, Amtsblatt L 127 v. 23.05.2018, S. 2) i. V. m. § 3 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz i. d. 
F. vom 02.05.2018 (GVOBl. Schl.-H. S. 162)), wird nach Beschlussfassung durch die Schulverbandsver-
sammlung Gettorf und Umgegend vom 12.09.2022 folgende I. Änderungssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

§ 2 (Betreuungsumfang und -angebot) erhält folgende Fassung: 
 

§ 2 
Betreuungsumfang und -angebot 

 
1. Die Betreuung findet an Schultagen jeweils von 7.00 Uhr bis zum Beginn der verlässlichen Grund-

schule und im Anschluss an die verlässliche Grundschule bis um 16.00 Uhr statt. Die Betreuung ist in 
folgende Zeitfenster eingeteilt: 
 
a) Frühbetreuung von 7.00 Uhr bis Schulbeginn 

b) Betreuung von 12.00 bis 14.00 Uhr 
Mensa-Mittagsessen direkt im Anschluss an den Unterricht bzw. einer schulischen Veranstaltung 
wie z. B. Förderunterricht für 30 Minuten möglich, auch wenn die 14.00 Uhr-Zeit durch die Einnahme 
des Mittagessens überschritten wird. Nach Beendigung des Essens ist die Mensa zu verlassen. Die 
Mensa-Essensausgabezeiten sind zu beachten. Gleiches gilt für das Mittagessen im Anschluss an 
eine AG, sofern dies aus organisatiorischen Gründen erforderlich ist. 

c) Frühbetreuung und Betreuung bis 14.00 Uhr 
Mensa-Mittagessen direkt im Anschluss an den Unterricht bzw. einer schulischen Veranstaltung 
wie z. B. Förderunterricht für 30 Minuten möglich, auch wenn die 14.00 Uhr-Zeit durch die Einnahme 
des Mittagessens überschritten wird. Nach Beendigung des Essens ist die Mensa zu verlassen. Die 
Mensa-Essensausgabezeiten sind zu beachten. Gleiches gilt für das Mittagessen im Anschluss an 
eine AG, sofern dies aus organisatiorischen Gründen erforderlich ist. 

d) Betreuung 12.00 bis 16.00 Uhr 

e) Frühbetreuung und Betreuung bis 16.00 Uhr 
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f) Mensaplatz für Dritt- und Viertklässler zur Einnahme eines Mensa-Mittagessens für 30 Minuten     
direkt im Anschluss an den Unterricht bzw. einer schulischen Veranstaltung wie z. B. Förderunter-
richt. Nach Beendigung des Essens ist die Mensa zu verlassen. Die Mensa-Essensausgabezeiten 
sind zu beachten. 

 
An Sonn- und Feiertagen, Samstagen, während der Schulferien/beweglichen Ferientage sowie an 
Schulentwicklungstagen findet keine Betreuung statt. Das Ganztagsangebot kann geschlossen wer-
den: 
 

a. an jährlich bis zu maximal 2 Tagen für besondere Veranstaltungen, wie z. B. Ausflüge 
b. auf Anordnungen des Gesundheitsamtes 
c. bei unvermeidbaren Bauarbeiten bzw. unvorhersehbaren Schadensfällen 
d. bei unüberbrückbaren Personalengpässen 

 
2. Im Rahmen des Ganztagsangebotes werden pädagogisch sinnvolle, den Unterricht ergänzende und 

unterstützende Bildungs-, Betreuungs- und Erziehungsangebote angeboten. Die Kinder haben Gele-
genheit, diese Zeit u. a. für sich zum selbstbestimmten Handeln zu nutzen. Über die konkreten Inhalte 
der Betreuung entscheidet die Betreuungskraft unter Berücksichtigung der örtlichen und situationsbe-
dingten Gegebenheiten an/in der Schule und in enger vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem 
Schulverband, der Schulleitung und den Erziehungsberechtigten. Unterricht ist nicht Gegenstand des 
Angebotes. 
 

3.  Um weitere Kinder oberhalb der Kapazitätsgrenze aufnehmen zu können, kann jedes Kind der Klassen 
1 und 2 verpflichtet werden, in jedem Schuljahr, einmal wöchentlich in der Zeit von 13.00 Uhr bis 14.00 
Uhr, an einem Sportangebot oder einer anderen Arbeitsgemeinschaft seiner Wahl teilzunehmen und 
sich verpflichtend dafür halbjährlich neu nach Verfügbarkeit der Angebote anzumelden. 

 
4. Der notwendige Personal- und Sachbedarf wird vom Schulverband gestellt. 
 
5. Die Schulleitung ist dem Personal gegenüber, das im Rahmen des Ganztagsangebotes beschäftigt 

ist, im Sinne der fachlichen Gesamtverantwortung weisungsberechtigt. 
 

§ 2 
 

§ 5 (Gegenstand, Fäligkeit, Entstehung und Ende der Gebührenpflicht) erhält folgende Fassung: 
 

§ 5 
(Gegenstand, Fäligkeit, Entstehung und Ende der Gebührenpflicht) 

 
1. Die Inanspruchnahme des Ganztagsangebotes ist gebührenpflichtig.  

 
2. Die Verpflichtung zur Zahlung der Benutzungsgebühr entsteht mit der Aufnahme des Schülers an dem 

Ganztagsangebot und erlischt mit seinem Austritt. 
 
3. Die Kosten für den Besuch des Ganztagsangebotes werden jeweils zum Beginn des laufenden Monats 

fällig. Sie sind monatlich im Voraus bis zum 15. eines jeden Monats an den Schulverband zu entrich-
ten. 

 
4. Die Benutzungsgebühren werden für 12 Monate/Jahr fällig. 
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5. Die Zahlungsverpflichtung besteht auch dann, wenn die Angebote unregelmäßig in Anspruch genom-

men werden. 
 
6. Die Abmeldung kann grundsätzlich nur zum 31.01. oder zum 31.07. eines jeden Schuljahres erfolgen. 

Sie hat schriftlich mit einer Kündigungsfrist von 8 Wochen durch die/den Erziehungsberechtigten an 
das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 in 24214 Gettorf, zu erfolgen.  

 
7. Es bedarf keiner Kündigung zum Ende der regulären, vierjährigen Grundschulzeit. Hier enden die Be-

treuung sowie die Gebührenpflicht zum 31.07. des Schuljahres von Amts wegen. 
 

8. Sonderkündigungen aufgrund eines Schulwechsels sind zum Ende des Monats in dem das Kind die 
Schule verlässt möglich. Bei Schulwechsel zum Schuljahresende endet die Gebührenpflicht zum 
31.07. des Jahres. 

 
9. Der Schulverband hat die Möglichkeit, Plätze, die nicht oder nur sporadisch in Anspruch genommen 

werden, nach Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten mit einer Frist von 30 Tagen zum Monats-
ende zu kündigen. 

 
§ 3 

 
§ 8 (Höhe der Gebühr) erhält folgende Fassung: 

 
§ 8 

Höhe der Gebühr 
 

1. Zur teilweisen Deckung der Angebote des Ganztagsangebotes werden Benutzungsgebühren erhoben. 
 

2. Sie betragen für die Inanspruchnahme der Zeitfenster für die Betreuung gem. § 2 der Satzung für 
die: 
 

a) Frühbetreuung von 7.00 Uhr bis Schulbeginn:      85,00 € / Monat 
b) Betreuung von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr:  100,00 € / Monat 
c) Frühbetreuung und Betreuung bis 14.00 Uhr:  115,00 € / Monat 
d) Betreuung 12.00 bis 16.00 Uhr:  130,00 € / Monat 
e) Frühbetreuung und Betreuung bis 16.00 Uhr:  145,00 € / Monat 
f) Mensaplatz für 30 Minuten für Dritt- und 

Viertklässler:    25,00 € / Monat 
 

3. Eine Veränderung der Zeitfenster für die Betreuung ist grundsätzlich zum 31.01. und 31.07. eines 
jeden Schuljahres unter Einhaltung einer Kündigungs-/Mitteilungsfrist von 8 Wochen möglich. Die Än-
derung hat schriftlich durch die/den Erziehungsberechtigten an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-
Platz 1 in 24214 Gettorf, zu erfolgen. 
 

4. Familien mit mehreren Kindern in zeitgleicher Betreuung im Offenen Ganztagsangebot der Parkschule 
erhalten eine Ermäßigung, sofern die Kinder dem gleichen Haushalt angehören. Das 2. Kind der Fa-
milie zahlt die hälftige Gebühr, das 3. Kind und weitere Kinder sind gebührenbefreit. 
Sollten die Geschwister unterschiedliche Betreuungszeiten in Anspruch nehmen, wird die Ermäßigung 
auf die geringste monatliche Gebühr gewährt. 
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§ 4 
 

§ 9 (Essensausgabe) erhält folgende Fassung: 
 

§ 9 
Essensausgabe 

 
Im Rahmen des offenen Ganztagsangebotes wird ein Mittagessen angeboten. Dieses wird gesondert über 
den jeweiligen Anbieter in Rechnung gestellt.  
 
Die Essensausgabe in der Mensa endet, wenn alle Kinder ihr bestelltes Mittagessen erhalten haben, spä-
testens um 14.45 Uhr. 

 
§ 5 

 
Inkrafttreten 

 
Diese I. Änderungssatzung tritt am 01.02.2023 in Kraft. 
 
Gettorf, den 12.12.2022 
 
        Schulverband Gettorf und Umgegend 

(Siegel)   gez. Kurt Arndt 
Schulverbandsvorsteher 

 
 
 

 
 
 
 

Satzung 
des Schulverbandes Osdorf/Felm/Noer 

über die Benutzung und Gebührenerhebung 
für das Ganztagsangebot an der Grundschule Osdorf mit 

Außenstelle Felm 
 
Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 
28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.03.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 
153), des § 6 Abs. 5 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24.01.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 276), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 17.03.2022 
(GVOBl. Schl.-H. S. 301), der § 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 Satz 1, § 4 Abs. 1 Var. 2 und § 6 Abs. 1 Satz 1 Abs. 
4 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 
27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2022 (GVOBl. Schl.-H. S. 564), des § 25 des Gesetzes zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen (Kindertagesstättengesetz – Ki-
TaG) vom 12.12.2019 (GVOBl. Schl.-H. S. 759), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.04.2022 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 480) und Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Bst. e VERORDNUNG (EU) 2016/679 (Datenschutzgrundver-
ordnung – DSGVO) vom 27.04.2016 (Amtsblatt L 119 v. 04.05.2016, S. 1, ber. Amtsblatt L 314 v. 
22.11.2016, S. 72, Amtsblatt L 127 v. 23.05.2018, S. 2) i. V. m. § 3 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz i. d. 
F. vom 02.05.2018 (GVOBl. Schl.-H. S. 162)), wird nach Beschlussfassung durch die Schulverbandsver-
sammlung Osdorf/Felm/Noer vom 06.12.2022 folgende Satzung erlassen:   
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Präambel: 

In der Absicht, die Satzung für das Ganztagsangebot für jeden Bürger verständlich lesbar zu verfassen, 
wird auf die Nennung der Anredeformen Femininum, Maskulinum und Divers verzichtet. Die gewählte 
Anredeform bezieht ausdrücklich alle Geschlechter mit ein. 
 
Da es unterschiedliche Regelungen an den beiden Schulstandorten gibt, wurde die Satzung zur besse-
ren Übersicht in Abschnitte unterteilt. 

 
§ 1 

Allgemeines 
 
1. Der Schulverband Osdorf/Felm/Noer (nachfolgend Schulverband) ist Träger der Grundschule Osdorf 

mit Außenstelle Felm. 
2. Der Schulverband unterhält in geeigneten Räumen der Grundschule Osdorf, Zur Schule 8, 24251 Os-

dorf und der Grundschule Felm, Dorfstraße 56, 24224 Felm, ein Ganztagsangebot im Rahmen der 
offenen Ganztagsschule. Für die Betreuungsangebote hat der Schulverband einen Kooperationsver-
trag abgeschlossen, mit dem die Trägerschaft auf diesen übergeht. 

3. Das Ganztagsangebot richtet sich an die Schüler, die in der Grundschule Osdorf oder Felm beschult 
werden. 

4. Die „Offene Ganztagsschule“ bietet eine Ergänzung zum planmäßigen Unterricht. Die Teilnahme an 
dem Ganztagsangebot ist freiwillig. 

 
§ 2 

Betreuungsumfang und -angebot 
 

1. Die Betreuung findet an Schultagen jeweils von 7.00 Uhr in Osdorf und von 7.30 Uhr in Felm bis zum 
Beginn der verlässlichen Grundschule und im Anschluss an die verlässliche Grundschule bis um 15.30 
Uhr in Osdorf und bis 15.05 Uhr in Felm statt. An Sonn- und Feiertagen, Samstagen, beweglichen 
Ferientagen, unterrichtsfreien Tagen sowie während der Schulferien findet keine Betreuung statt. An 
max. zwei Lehrerfortbildungstagen im Schuljahr findet eine Betreuung von 8.00 bis 15.00 Uhr statt. 

 
Das Ganztagsangebot kann geschlossen werden: 

a. an jährlich bis zu maximal 2 Tagen für besondere Veranstaltungen, wie z. B. Ausflüge 
b. auf Anordnungen des Gesundheitsamtes 
c. bei unvermeidbaren Bauarbeiten bzw. unvorhersehbaren Schadensfällen 
d. bei unüberbrückbaren Personalengpässen 

 
2. Im Rahmen des Ganztagsangebotes werden pädagogisch sinnvolle, den Unterricht ergänzende und 

unterstützende Bildungs-, Betreuungs- und Erziehungsangebote angeboten. Die Kinder haben Gele-
genheit, diese Zeit u. a. für sich zum selbstbestimmten Handeln zu nutzen. Über die konkreten Inhalte 
der Betreuung entscheidet die Betreuungskraft unter Berücksichtigung der örtlichen und situationsbe-
dingten Gegebenheiten an/in der Schule und in enger vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem Schul-
verband, der Schulleitung und den Erziehungsberechtigten. 

 Unterricht ist nicht Gegenstand des Angebotes. 

3. Der notwendige Personalbedarf wird durch den weiteren Träger und der benötigte Sachbedarf durch 
den Schulverband gestellt. 

4. Die Schulleitung ist dem Personal gegenüber, das im Rahmen des Ganztagsangebotes beschäftigt ist, 
im Sinne der fachlichen Gesamtverantwortung weisungsberechtigt. 
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§ 3 
Anmeldung und Aufnahme 

 
1. Verbindliche Anmeldungen für das Ganztagsangebot sind über die Grundschule Osdorf bzw. Felm 

oder direkt beim Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf, abzugeben. 

a. Die Anmeldung ist jeweils zum 01. oder 15. eines jeden Monats möglich.  

b. Sie sollte grundsätzlich zusammen mit der Anmeldung zur erstmaligen Einschulung des Kindes 
an der Grundschule im Zeitraum September/Oktober des Vorjahres der Betreuung erfolgen. 
Eine verbindliche Zu- / Absage von Seiten des Schulverbandes erfolgt zum 01.03. des Ein-
schulungsjahres. 
 

c. Anmeldungen während der Grundschulzeit erfolgen grundsätzlich 3 Monate vor dem ge-
wünschten Betreuungsbeginn. Eine verbindliche Zu- / Absage von Seiten des Schulverbandes 
erfolgt innerhalb von 14 Tagen nach Eingang der Anmeldung beim Schulverband. 
 

d. Die Anmeldung hat schriftlich durch den oder die Erziehungsberechtigte(n) zu erfolgen. 
 

e. Die Schüler können nicht gegen ihren ausdrücklichen Wunsch zur Teilnahme gezwungen wer-
den. 
 

f. Über die Aufnahme entscheidet der Schulverband in Abstimmung mit der Schulleitung. 
 

g. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. 
 

§ 4 
Weisungsbefugnis 

 
1. Während der Betreuungszeiten unterliegen die anwesenden Schüler der Beaufsichtigung der Betreu-

ungskraft. Zum Zwecke der Unfallverhütung ist sie den Schülern gegenüber weisungsbefugt. 

2. Schüler, die den Betrieb der Einrichtung stören, können vom Besuch des Ganztagsangebotes ausge-
schlossen werden. In diesem Fall benachrichtigt die Betreuungskraft die Erziehungsberechtigten.  

3. Schüler, die aus Krankheitsgründen nicht am Schulunterricht teilnehmen, dürfen nicht an den Ange-
boten teilnehmen.   

 
§ 5 

Essensausgabe 
 

Im Rahmen des offenen Ganztagsangebotes wird ein Mittagessen angeboten. Dieses wird gesondert über 
den jeweiligen Anbieter in Rechnung gestellt.  

 
§ 6 

Gegenstand, Fälligkeit, Entstehung und Ende der Gebührenpflicht  
 
1. Die Inanspruchnahme des Ganztagsangebotes ist gebührenpflichtig.  

2. Die Verpflichtung zur Zahlung der Benutzungsgebühr entsteht mit der Aufnahme des Schülers an dem 
Ganztagsangebot und erlischt mit seinem Austritt. 

3. Die Kosten für den Besuch des Ganztagsangebotes werden jeweils zum Beginn des laufenden Monats 
fällig. Sie sind monatlich im Voraus bis zum 15. eines jeden Monats an den Schulverband zu entrich-
ten. 

4. Die Benutzungsgebühren werden für 12 Monate/Jahr fällig. 
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5. Die Zahlungsverpflichtung besteht auch dann, wenn die Angebote unregelmäßig in Anspruch genom-

men werden. 

6. Die Abmeldung kann grundsätzlich nur zum 31.07. eines jeden Schuljahres erfolgen. Sie hat schriftlich 
mit einer Kündigungsfrist von 3 Monaten zum Schuljahresende durch die/den Erziehungsberechtigten 
an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1 in 24214 Gettorf, zu erfolgen.  

7. Es bedarf keiner Kündigung zum Ende der regulären, vierjährigen Grundschulzeit. Hier enden die Be-
treuung sowie die Gebührenpflicht zum 31.07. des Schuljahres von Amts wegen. 

8. Sonderkündigungen aufgrund eines Schulwechsels sind zum Ende des Monats in dem der Schüler 
die Schule verlässt möglich. Bei Schulwechsel zum Schuljahresende endet die Gebührenpflicht zum 
31.07. des Jahres.  

 
§ 7 

Festsetzung der Gebühren 
 
Die Benutzungsgebühren werden durch einen Festsetzungsbescheid des Amtes Dänischer Wohld erho-
ben. 

 
§ 8 

Gebührenpflichtige 
 
Gebührenpflichtig sind die zur Leistung des Unterhalts des Kindes Verpflichteten als Gesamtschuldner.  
 

§ 9 
Höhe der Gebühr 

 
1. Zur teilweisen Deckung der Angebote des Ganztagsangebotes werden Benutzungsgebühren erhoben. 

2. Sie betragen für die Inanspruchnahme gem. § 2 der Satzung: 110,00 € / Monat. 

3. Familien mit mehreren Kindern in zeitgleicher Betreuung im Offenen Ganztagsangebot der Grund-
schule Osdorf und/oder der Außenstelle Felm erhalten eine Ermäßigung, sofern die Kinder dem glei-
chen Haushalt angehören. Das 2. Kind der Familie zahlt die hälftige Gebühr, das 3. Kind und weitere 
Kinder sind gebührenbefreit. 

 
§ 10 

Sozialstaffel 
 

1. Auf Antrag können eine Ermäßigung oder ein Erlass der Benutzungsgebühr nach § 9 dieser Gebüh-
rensatzung gewährt werden. Anträge sind an das Amt Dänischer Wohld, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 
Gettorf, zu richten. Die Amtsverwaltung nimmt die Berechnung vor und bescheidet den Antrag auf 
Grundlage der Satzung des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur Geschwisterermäßigung und sozia-
len Ermäßigung von Elternbeiträgen zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen gemäß 
§ 7 KiTaG. 

2. Antragsberechtigt sind die Eltern/Personensorgeberechtigten oder Gebührenschuldner.  
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§ 11 

Datenverarbeitung 
 

1. Zur Erfüllung der Aufgaben des Offenen Ganztagsangebotes, zur Ermittlung der Gebührenpflichten 
und zur Festsetzung der Gebühren im Rahmen dieser Satzung ist es gemäß §§ 3, 4 und 12 des 
Landesdatenschutzgesetzes SH (LDSG) i. V. m. Art. 6 Nr. 1 a, b + e und Art. 9 Abs. 1 und 2 a + b 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) zulässig, neben den Angaben aus der Anmeldung für das 
Offene Ganztagsangebot, die Daten aus den Einwohnermeldeämtern zu verarbeiten bzw. sich diese 
Daten übermitteln zu lassen, soweit sie zur Aufgabenerfüllung nach dieser Satzung erforderlich sind. 

2. Darüber hinaus sind die Erhebung und die Weiterverarbeitung personenbezogener Daten zu Kontroll-
zwecken zulässig, soweit es zur Aufgabenerfüllung nach dieser Satzung erforderlich ist. 

3. Der Schulverband Osdorf/Felm/Noer, der Kooperationspartner und das Amt Dänischer Wohld sind 
befugt, auf der Grundlage von Angaben der Gebührenpflichtigen und von den nach Absatz 1 anfal-
lende Daten ein Verzeichnis der Benutzer und der Gebührenpflichtigen mit den für die Gebührener-
hebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese Daten zum Zwecke der Ge-
bührenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden. 

4. Der Einsatz von technikunterstützender Informationsverarbeitung ist zulässig.  

 
§ 12 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 
Gleichzeit tritt die Satzung des Schulverbandes Osdorf/Felm/Noer über die Benutzung und Gebührener-
hebung für das Ganztagsangebot an der Grundschule Osdorf mit Außenstelle Felm vom 30.03.2021, zu-
letzt geändert am 03.06.2022, außer Kraft. 
 
 
Osdorf, 12.12.2022 
    (Siegel)   Schulverband Osdorf/Felm/Noer 
        gez. Peter Hammerich 

 Schulverbandsvorsteher 
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Bekanntmachung des Amtes Dänischer Wohld 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Raumordnungsverfahren „Errichtung und Betrieb der Deponie B76 

Deponieklasse I (DK I)“ 
 

 
Die Landesplanung des Landes Schleswig-Holstein hat für das geplante Vorhaben zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Deponie der Deponieklasse I an der B76 der zur Glindemann Gruppe gehörenden BRG 
Entsorgungsgesellschaft mbH & Co. KG ein Raumordnungsverfahren durchgeführt. 
 
In einem Raumordnungsverfahren werden unterschiedliche Alternativen untersucht und im Hinblick auf 
die Umweltauswirkungen bewertet, um möglichst frühzeitig Konflikte zu erkennen und zu minimieren. Das 
Ergebnis des Raumordnungsverfahrens ist in dem anschließenden Genehmigungsverfahren (hier: Plan-
feststellungsverfahren) zu berücksichtigen. Rechtsschutzmöglichkeiten gegen das Ergebnis des Raum-
ordnungsverfahrens bestehen nicht. 
 
Das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens (Landesplanerische Beurteilung) ist im Internet auf der Inter-
netseite der Landesplanung 
www.schleswig-holstein.de/raumordnungsverfahren-kosel sowie auf der Seite https://uvp-verbund.de/ ab 
dem 13. Dezember 2022 veröffentlicht worden. 
 
Als zusätzliches Informationsangebot wird das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens zur Einsichtnahme 
bei der Landesplanungsbehörde, Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes 
Schleswig-Holstein, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel in Papierform bereitgehalten. Die Einsichtnahme 
ist im Zeitraum vom 14. Dezember 2022 bis 28. Februar 2023 regelmäßig von Montag bis Freitag von 9:00 
bis 15:00 Uhr möglich.  
 
 
Gettorf, den 19.12.2022 
 
Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
Im Auftrage 
 
 
gez. Bluhm 
 
 
  

http://www.schleswig-holstein.de/raumordnungsverfahren-kosel
https://uvp-verbund.de/
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Personalausweise und Pässe 
 

Die Personalausweise, die bis zum 09.12.2022 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 25.11.2022 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 20.12.2022 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 

Fundsachen  

 
Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurde folgende Fundsache abgegeben:  
 

1 Paar Handschuhe 
 
 
Gettorf, 20.12.2022 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 

 
 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   
Gemeinde Gettorf:            Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

Bürgermeistersprechstunde 
Gemeinde Bürgermeister/in Tag / Datum Uhrzeit Ort 

Gettorf stv. Bürgermeister 
Wendt-Köhler 

Donnerstag, 05.01.2023 
Donnerstag, 02.02.2023 

15.00 – 
18.00 

nur nach telefonischer 
Anmeldung unter  
91-200 

Lindau Jens Krabbenhöft Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0176 – 672 593 47 

Neudorf-Bornstein Christoph Arp Sprechstunde nach Vereinbarung unter E-Mail:  
info@tischlerei-arp.com 

Neuwittenbek Waltraud Meier Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 600 191 

Osdorf Helge Kohrt Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 41 31 32 

Schinkel Sabine Axmann-
Bruckmüller Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 – 93 93 56 

Tüttendorf Thomas Thee Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0151 – 193 290 81 

  

mailto:info@tischlerei-arp.com


Seite 22                                                                            Nr. 25/2022 
 

Stellenausschreibungen 
 

Amt Dänischer Wohld 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet für den Fachbereich I eine/n 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

für den Bereich Soziales. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:  
 

- Kinder- und Jugendangelegenheiten 
- Gemeindliche Belange der KiTa anderer Träger 
- Verträge/Vereinbarungen für KiTa anderer Träger 
- Büchereiwesen 
- Seniorenangelegenheiten 
- Verträge und Nutzungsvereinbarungen/Nutzungsordnungen für gemeindliche sportliche und kultu-

relle Einrichtungen 
- Zuschusswesen 
- Satzungsrecht  
- Bearbeitung von Widersprüchen  
- Geschäftsführung für die Fachausschüsse  

 
Eine Veränderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  

Sie bringen mit:  

• Befähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt der Fachrichtung allgemeine Dienst 
(Diplom Verwaltungswirt/in FH bzw. Bachelor of Arts – Public Administration) oder 
Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten mit 2. Angestelltenprüfung   

• Flexibilität und Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Belastbarkeit 
• Gute Kenntnisse in MS Office 
• Bereitschaft zur Arbeitsleistung außerhalb der regulären Dienst- bzw. Arbeitszeit (Besprechun-

gen, Begleitung der Gremiensitzungen etc.)  
• Führerschein Klasse B (ehem. 3) 

 
Eine gründliche Einarbeitung durch erfahrene Mitarbeitende ist gewährleistet.   

Unser Angebot: 

- Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis A 10 bzw. EG 10 TVöD 
- Eine unbefristete Anstellung 
- Einen krisensicheren Arbeitsplatz 
- Vollzeitbeschäftigung (41 bzw. 39 h wöchentlich)  
- 30 Tage Urlaub 
- 24.12. und 31.12. sind arbeitsfreie Tage 
- Einen technisch modern ausgestatteten Arbeitsplatz 
- Für Tarifbeschäftigte eine betriebliche Altersvorsorge (VBL) und ein jährliches Leistungsentgelt 

(LOB) 
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- Jahressonderzahlung  
- Fortbildungsangebote  
- Mobilitätszuschuss für den Kauf eines Fahrrades/E-Bikes oder eines ÖPNV-Tickets 
- Kostenfreie Auswahl an Getränken und Obst    
- Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem offenen und freundlich zugewandten 

Arbeitsklima 
 

Haben Sie Fragen? 
Fragen beantworten Ihnen gerne Herr Bahr, Tel.: 04346/91204 oder Frau Schwauna, Tel.: 04346/91212. 
 
Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung bis 08.01.2023 per E-Mail an 
poststelle@amtdw.landsh.de (Alle Dokumente in eine pdf-Datei zusammengefasst). 
 

Kommen Sie zu uns – wir freuen uns auf Sie! 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 

 
 

*************** 
 
 

 Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Kindertageseinrichtungen 

 eine/n Erzieher/in (m/w/d) - in Vollzeit (39 Wochenstunden) für die Gruppenleitung der 
Integrationsgruppe und 

ein/e Erzieher/in (m/w/d) oder sozialpädagogische Assistentin (m/w/d) - in Vollzeit (39 
Wochenstunden) als Teamverstärkung  

Die Stellen sind grundsätzlich teilbar und vorerst bis zum 31.12.2024 befristet. 

 Auskünfte erteilt Frau Eibelshäuser, Leiterin der Kindertageseinrichtung, unter Tel. 04346/ 600730. 

     Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister 

 

 In der Kindertageseinrichtung „Rappelkiste“ der Gemeinde Osdorf 
ist ab sofort eine Stelle für ein 

                                                   Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  

                                                            nachzubesetzen. 

 Auskünfte erteilt Frau Petersen, Leiterin der Kindertageseinrichtung, unter Tel. 04346 / 3328. 

 Gemeinde Osdorf 
Der Bürgermeister 

 
 
 

Einzelheiten zu den Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des 
Amtes Dänischer Wohld unter www.amtdw.de „Aktuelles“ „Stellenangebote“ 

 
 
 

  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
http://www.amtdw.de/
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Die Gemeinde Neuwittenbek sucht ab sofort zur Verstärkung des Bauhofes eine/n einsatzfreudige/n und 
verantwortungsbewusste/n  

 
Gemeindearbeiter/in (w/m/d) 

in Teilzeit (20 h). 
 
Die Aufgabenschwerpunkte sind u. a.: 

• Reinigung und Pflege der Gemeindestraßen, Gemeindewege und –plätze, der Grünanlagen und 
Spielplätze, 

• Straßenunterhaltung und Straßenreinigung 
• Hausmeistertätigkeiten in den gemeindlichen Liegenschaften 
• Mitarbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten eines gemeindlichen Bauhofes 
• Winterdienst 

 
Sie bringen mit:  

• Abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen oder gärtnerischen Beruf alternativ mehrjährige 
Erfahrung in diesem Bereich, 

• Einsatzbereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit z. B.  Winterdienst 
• Selbständiges Arbeiten, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität,  
• Hohes Maß an Kommunikations- und Teamfähigkeit,  
• Besitz des Führerscheins der Klasse B bzw. III (alt),  
• Ortskenntnisse und ein ortsnaher Wohnsitz,  
• Wünschenswert die Erlaubnis zum Führen von Motorkettensägen 
• Bereitschaft zur Ableistung von Mehrarbeit im Bedarfsfall (Krankheits- und Urlaubsvertretung)  

 
Unser Angebot: 

• Eingruppierung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen in die Entgeltgruppe 4 oder 5 
des TVöD 

• Unbefristete Einstellung 
• Krisensicheren Arbeitsplatz 
• Abwechslungsreiche Tätigkeit  
• 30 Tage Urlaub 
• 24.12. und 31.12. sind arbeitsfreie Tage 
• Betriebliche Altersvorsorge (VBL) 
• Jahressonderzahlung 
• Jährliches Leistungsentgelt 
• Fortbildungsangebote  
• Mobilitätszuschuss für den Kauf eines Fahrrades/E-Bikes oder eines ÖPN-Tickets 
 

Haben Sie Fragen? 
Fragen zum Arbeitsbereich beantwortet der Bauhof Neuwittenbek, Tel.: 0151/54106320 und zum Arbeits-
vertrag Frau Schwauna von der Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Tel.: 04346/91212. 
 

Fragen zum Aufgabenfeld richten Sie bitte an den Bauhof Neuwittenbek, Tel. 0151/ 54106320. 
 

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 13.01.2023 an die Gemeinde Neu-
wittenbek (über das Amt Dänischer Wohld), Karl-Kolbe-Platz1, 24214 Gettorf.   
Alternativ per Email an poststelle@amtdw.landsh.de (Alle Dokumente in eine pdf-Datei zusammenge-
fasst). 

Kommen Sie zu uns – wir freuen uns ! 
 

Gemeinde Neuwittenbek  
Die Bürgermeisterin  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Die Gemeinde Gettorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt auf Geringfügigkeitsbasis eine/n  
 

Mitarbeiter/in (w/m/d) für die 
Angebote der Volkshochschule Gettorf  

 
in Schwedeneck und Dänischenhagen. 
 
Ihre Aufgabe: 

• Unterstützung der Volkshochschulleitung bei der Organisation und Durchführung von Volkshoch-
schulangeboten in der Gemeinde Schwedeneck und Dänischenhagen (Gelegentliche Vertretung 
in Gettorf) 

 
Unsere Anforderungen – was bringen Sie mit?  

• Berufsabschluss, Erfahrungen und Kenntnisse, die in der Praxis zur Erledigung des Aufgabenbe-
reichs befähigen  

• Interesse am breitgefächerten Angebot der Volkshochschulen 
• Aufgeschlossenheit für Neues, eigene Ideen 
• Kontaktfreude, Kommunikationsfähigkeit 
• Organisationstalent 
• EDV-Kenntnisse 
• Social Media Affinität 
• Flexibilität, auch zeitlich (Arbeit in den Abendstunden und am Wochenende möglich)  

 
Willkommen bei uns – Das bieten wir:  

• Einen spannenden und abwechslungsreichen Aufgabenbereich mit der Möglichkeit, eigene Ideen 
umzusetzen 

• Flexible Arbeitszeit – die Wochenarbeitszeit kann variieren 
• Urlaub/Freizeitausgleich grundsätzlich in den Schulferien  
• Beschäftigung auf Minijob-Basis  
• 6 Wochen Urlaub  
• 24.12. und 31.12. sind arbeitsfreie Tage 
• Arbeitsvertragliche Arbeitszeit 6,9 h – tatsächliche Arbeitszeit mit Vorarbeit für die Schulferien rd. 

8,0 h wöchentlich 
• Vergütung in Höhe von 15 Euro / h  
• Mobilitätszuschuss  

 
Ihre Fragen beantwortet gerne unsere VHS-Leiterin, Frau Busch, Tel.: 04346-60 29 25 (Bitte benutzen Sie 
auch den Anrufbeantworter!). 
 

Interesse geweckt? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15.01.2023 per Email an 
poststelle@amtdw.landsh.de.  Alle Dokumente bitte als eine pdf-Datei zusammengefasst. 
 

Kommen Sie zu uns – wir freuen uns! 
 

Gemeinde Gettorf 
Der Bürgermeister  

 
  

mailto:poststelle@amtdw.landsh.de
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Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson 
 

Die Gemeinde Gettorf sucht eine stellvertretende Schiedsperson. Diese ehrenamtliche Aufgabe ist ab 
sofort zu vergeben. 
Das Ehrenamt einer Schiedsperson können Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde Gettorf 
wahrnehmen, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sind und Interesse an einer solchen 
Aufgabe haben. Personen, die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen und nicht unter 
Betreuung stehen, können diese Tätigkeit ausüben. 
Die Schiedsperson wird für fünf Jahre durch die Gemeindevertretung gewählt und kann auf Wunsch 
wiedergewählt werden. 
Die Aufgabe der Schiedsperson besteht darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfahren kleinere Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten – vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im 
Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen. 
Die Aufgabenpalette der Schiedsperson ist vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
Ärger mit dem Vermieter, aber auch leichte Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidigung 
können dazu gehören. 
Die Schiedspersonen stehen in der Zusammenarbeit mit den Justizbehörden, insbesondere mit dem 
Amtsgericht. 
Wer in der Gemeinde Gettorf wohnt und Interesse an dem Aufgabengebiet hat, wird gebeten, eine 
schriftliche Kurzbewerbung an die Gemeinde Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf zu senden. Für 
Rückfragen steht Ihnen Frau Frohmeyer, Tel.:04346-91207, zur Verfügung. 

 
Amt Dänischer Wohld 

 Der Amtsdirektor  
 
 
 

 
 
 
 

Öffnungs-/Schließzeiten der Arztpraxen in den Weihnachtsferien 2022/2023 
 

Heiligabend und Silvester bleiben alle Arztpraxen geschlossen 
 

Praxis In folgendem Zeitraum geschlossen: 
Dres. Bäumken / Dr. Raspini 23.12.2022 – 01.01.2023 
U. Lenschau / Dr. Fischer geöffnet 
Dr. Mülverstedt / Dr. Witzke 23.12.2022 – 02.01.2023 
Dr. Tscharntke / Dr. Krause-Traudes 27.12.2022 – 01.01.2023 
Dr. Brückner 21.12.2022 – 01.01.2023 
Dr. Lorentz, Schinkel 27.12.2022 – 06.01.2023 
Dr. Spoo 23.12.2022 – 01.01.2023 
Dres. Peitzner / Voß / Schack / Sylla / Boissevain geöffnet 
Frauenarztpraxis Dänischer Wohld geöffnet 
AugenNord Gettorf   
Dr. Tobis 

20.12.2022 – 03.01.2023 
geschlossen 

HNO med. Nord Gettorf 27.12.2022 – 01.01.2023 
 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Notdienst 116 117 oder bei  
bedrohlicher Erkrankung an den Rettungsdienst 112. 
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Volkshochschule Gettorf 
Frühjahrssemester 2023 

 
 
 

Die Kursstarts im Januar und Februar 2023: 
Start Tag Uhrzeit Titel Kursleitung 

06.01. Freitag 09:30 - 11:00 Kurs: Französisch für Fortgeschrittene (B1) Annick Take 

09.01. Montag 09:00 - 10:30 Kurs: Englisch (A2) Ramona Wiegemann 

09.01. Montag 10:00 - 11:30 Kurs: Tanzkreis am Montagvormittag Petra Nagel 

09.01. Montag 10:30 - 12:00 Kurs: English Conversation (B1) Ramona Wiegemann 

09.01. Montag 14:50 - 15:50 Kurs: Line Dance für Fortgeschrittene Heike Meyer 

09.01. Montag 16:00 - 17:00 Kurs: Line Dance Heike Meyer 

09.01. Montag 17:00 - 18:00 Kurs: Faszien-Yoga am Montagnachmittag Claudia Rackow 

09.01. Montag 18:15 - 19:15 Kurs: Faszien-Yoga am Montagabend Claudia Rackow 

09.01. Montag 19:00 - 20:30 Kurs: Dänisch für Fortgeschrittene (B1) Gert Juhl 

10.01. Dienstag 09:15 - 10:15 Kurs: Pilates mit Faszientraining Anja Kretzschmar 

10.01. Dienstag 10:20 - 11:20 Kurs: Pilates mit Faszientraining Anja Kretzschmar 

10.01. Dienstag 17:00 - 18:15 Kurs: Hatha Yoga am Dienstagnachmittag Romy Lossow 

11.01. Mittwoch 09:00 - 10:00 Kurs: Sanfte Wirbelsäulengymnastik Anja Kretzschmar 

11.01. Mittwoch 10:00 - 11:00 Kurs: Sanfte Wirbelsäulengymnastik Anja Kretzschmar 

11.01. Mittwoch 10:00 - 11:30 Kurs: Smartphone und Tablet für Einsteiger 
(Android) 

Wolfgang Findeisen 

11.01. Mittwoch 17:00 - 18:15 Kurs: Yoga am Mittwochnachmittag Stephanie Timm 

11.01. Mittwoch 18:30 - 19:45 Kurs: Yoga am Mittwochabend Stephanie Timm 

11.01. Mittwoch 18:30 - 21:30 Kurs: Nähen kreativ Birke von Ketelhodt 

12.01. Donnerstag 09:00 - 10:30 Kurs: Keep your English fit, just for fun! (B2) Ramona Wiegemann 

12.01. Donnerstag 10:30 - 12:00 Kurs: Keep your English fit, just for fun! (B2) Ramona Wiegemann 

12.01. Donnerstag 16:20 - 17:20 Kurs: Wirbelsäulengymnastik Christiane Jöhnk 

12.01. Donnerstag 17:00 - 18:15 Kurs: Ruhige und achtsame Yogapraxis Verena Rißmann 

12.01. Donnerstag 17:25 - 18:25 Kurs: Wirbelsäulengymnastik Christiane Jöhnk 

12.01. Donnerstag 18:00 - 19:30 Kurs: Dänisch (A1/A2) Jörg Zimmerling 

12.01. Donnerstag 18:30 - 19:30 Kurs: Wirbelsäulengymnastik Christiane Jöhnk 

12.01. Donnerstag 18:30 - 19:45 Kurs: Hatha Yoga am Donnerstagabend Verena Rißmann 

13.01. Freitag 17:30 - 18:45 Kurs: Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen 
(A1) 

Veronica Argüello-
Johnen 

13.01. Freitag 19:00 - 20:15 Kurs: Spanisch für fortgeschrittene Anfänger (A2) Veronica Argüello-
Johnen 

16.01. Montag 15:30 - 16:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

16.01. Montag 16:30 - 17:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

16.01. Montag 18:00 - 19:30 Kurs: Bauchtanz für Fortgeschrittene Roswita Segler 
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Volkshochschule Gettorf 
Frühjahrssemester 2023 

 
 
 

16.01. Montag 18:30 - 21:30 Essen & Trinken: Australische Küche André Weidtkamp 

17.01. Dienstag 15:30 - 16:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

17.01. Dienstag 16:30 - 17:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

17.01. Dienstag 18:00 - 19:30 Kurs: Englisch für (Wieder-) Einsteiger (A1) Richard Edwards 

18.01. Mittwoch 09:15 - 10:00 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

18.01. Mittwoch 15:30 - 16:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

18.01. Mittwoch 16:30 - 17:15 Kurs: Musikwichtel (ca. 3 bis 5 Jahre) Jessica Peters 

19.01. Donnerstag 18:00 - 19:30 Kurs: Vinyasa Yoga am Donnerstag Janne Böck 

20.01. Freitag 15:30 - 16:15 Kurs: Musikwichtel (1½ bis ca. 3 Jahre) Jessica Peters 

20.01. Freitag 16:30 - 17:15 Kurs: Musikwichtel (ca. 3 bis 5 Jahre) Jessica Peters 

21.01. Samstag 10:00 - 17:00 Kurs: Patchwork Angelika Bellmann 

23.01. Montag 10:00 - 11:30 Kurs: I-Phone und I-Pad für Einsteiger Jens Oldenburg 

23.01. Montag 19:00 - 20:30 Kurs: Singen -- aber wie? Burghilt v. Studnitz 

26.01. Donnerstag 10:00 - 11:15 Kurs: Yin Yoga am Vormittag Claudia Rackow 

31.01. Dienstag 17:30 - 18:45 Kurs: Yin Yoga am Dienstagnachmittag Claudia Rackow 

04.02. Samstag 11:00 - 15:00 Kurs: Nähtreff für Kinder (ab 5. Klasse) Mimi Busch 

08.02. Mittwoch 18:30 - 21:30 Kurs: Nähen kreativ Birke von Ketelhodt 

10.02. Freitag 
Samstag 

15:00 - 21:00 
10:30 - 16:30 

Kurs: Kreatives Nähwochenende Birke von Ketelhodt 

13.02. Montag 18:30 - 21:30 Essen & Trinken: Phillippinische Küche André Weidtkamp 

18.02. Samstag 10:00 - 17:00 Kurs: Patchwork Angelika Bellmann 

22.02. Mittwoch 10:00 - 11:30 Kurs: Smartphone und Tablet für Fortgeschrittene 
(Android) 

Wolfgang Findeisen 

 
Geschäftszeiten: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr 
Tel.: 04346 / 60 29 25 (bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter)  
E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

 
Die Geschäftsstelle ist vom 24.12.22 bis einschließlich 08.01.23 geschlossen! 

 
Weitere Infos (Kursbeschreibungen, Gebühren, genaue Kursorte etc.) auf der Seite 

www.vhs-sh.net/vhs-gettorf  
  

http://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf/
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Abfuhrverschiebungen anlässlich der Weihnachtsfeiertage 
 
 
Borgstedt, 07.12.2022 
 
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage kommt es bei den Abfuhrterminen der Müllabfuhr zu einer Verschie-
bung der Abfuhrtage. Die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) bittet um Beachtung, dass 
sämtliche Verlegetage bereits in Ihrem persönlichen Abfuhrkalender sowie der AWR-App berücksichtigt 
sind.   
 
In den Orten, in denen die Abfuhr planmäßig am Montag, den 26. Dezember stattfindet, wird sie am 
Dienstag, den 27. Dezember nachgeholt.  
 
Ebenfalls werden die Abfuhren  
 
von Dienstag, 27. Dezember, auf Mittwoch, den 28. Dezember, 
 
von Mittwoch, 28. Dezember, auf Donnerstag, den 29. Dezember, 
 
von Donnerstag, 29. Dezember, auf Freitag, den 30. Dezember, 
 
von Freitag, den 30. Dezember auf Samstag, den 31. Dezember verschoben. 
 
Ab Montag, den 02. Januar 2023 finden alle Abfuhren wieder wie gewohnt statt. 
 
Bei Fragen rund um die Abfallentsorgung steht Ihnen unser Kundenservice gerne zur Verfügung! 
 
Mo.-Fr. von 7:30 - 17:00 Uhr 
Tel.: (04331) 345 - 123   
Fax: (04331) 345 - 222 
E-Mail: Service@awr.de 
 
Alle Abfuhrtermine finden Sie auf www.awr.de. Oder Sie nutzen die kostenlose AWR-App und erhalten 
immer aktuelle Informationen und Terminverschiebungen automatisch auf Ihr Handy (kostenloser 
Download in Ihrem Google Play oder App Store).  
 
 
Ansprechpartner für diese Terminverschiebung: 
Ralph Hohenschurz-Schmidt  Fon: 04331 / 345 – 103 
Mail: hoschmi@awr.de 
 

 
  

mailto:Service@awr.de
http://www.awr.de/
mailto:hoschmi@awr.de
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Weihnachtsbaumabfuhr  
Borgstedt, 10.12.2022 
 
Im Januar 2023 sammelt die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) kreisweit die ausgedienten 
Weihnachtsbäume ein. Die AWR bittet um dringende Beachtung, dass Gartenabfälle - auch Tannen-
bäume - von dieser Sammlung ausgeschlossen sind. 
Bitte entfernen Sie vor der Entsorgung allen Schmuck aus Ihrem Baum. In der weiteren Verarbeitung ist 
auch das schönste Lametta schlicht ein ärgerlicher Fremdstoff. 
 
Bringen Sie die ausgedienten Weihnachtsbäume bitte zu den ausgewiesenen Sammelstellen. Von dort 
werden sie dann von uns abgeholt.  
 
So finden Sie Ihren Termin:  

Variante I: Wann in Ihrem Ort und Ihrer Straße die Weihnachtsbäume abgeholt werden,  
finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. 

 

Gemeinde Datum Sammelplatz 

Felm 24.01. Grundstück Schule 
OT Felmerholz: Grundstück ehem. Schule 

Gettorf 25.01. 

ehem. Rollschuhbahn (Kieler Chaussee), Eingang Park Süderstraße, Nierott 
(Parkplatz am Wanderweg), Parkplatz Jägerwinkel (am Kinderspielplatz),Ofeld 
(bei den Containern), Bolzplatz m Sander Weg,  
Karl-Kolbe-Platz (innerhalb der Absperrung) 

Lindau 25.01. 
Lindau: Am Straßenrand 
OT Revensdorf: Bauhof/Mehrgenerationenhaus 
OT Großkönigsförde: Feuerwehrgerätehaus 

Neudorf-Bornstein 25.01. OT Neudorf: Feuerwehrhaus 
OT Bornstein: Feuerwehrhaus 

Neuwittenbek 24.01. Parkplatz am neuen Feuerwehrgerätehaus 
OT Altwittenbek: Bolzplatz Steenrott 

Osdorf 24.01. Parkplatz am Tennisplatz (Schule) 
Schönsland am Wendehammer hinter Kreisverkehr rechts 

Schinkel 25.01. Parkplatz hinter dem Feuerwehrhaus 

Tüttendorf 09.01. 
Bolzplatz an der ehemaligen Schule 
OT Blickstedt: Schulhof der ehem. Schule 
OT Wulfshagenerhütten: Bolzplatz 

 

Variante II:  alle Abfuhrtermine finden Sie unter 
https://www.awr.de/unser-leistungsangebot/leistungen/weihnachtsbaumabfuhr/ 

 
Sie haben Ihren Termin verpasst oder Sie möchten Ihren Baum früher loswerden? Kein Problem! Bis 
Ende Januar können Sie Ihren Weihnachtsbaum auch kostenlos auf einem der zehn AWR-Recyclinghöfe 
abgeben. 
 
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Service-Telefon der AWR: 04331 - 345-123. 
Ansprechpartner für diese Terminankündigung: 
Ralph Hohenschurz-Schmidt  Fon: 04331 / 345 - 103, Fax: - 111 
Mail: hoschmi@awr.de 
 
  

https://www.awr.de/unser-leistungsangebot/leistungen/weihnachtsbaumabfuhr/
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Wochenmarkt in Gettorf 

 
Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

freitags    von 08.00 bis 12.00 Uhr 
dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

 

 
 
 
 

Umsonstladen Schinkel  
Wir sind für Sie da, aber nur mit Maske und ggf. etwas Geduld 

 
Wir nehmen und geben unentgeltlich alle nicht sperrigen, noch brauchbaren Gegenstände. 
 
Hauptstraße 49 
24214 Schinkel 
Telefon: 04346 6893 
Ansprechperson: Uwe von Ahlften 
E-Mail: umsonstladen-schinkel@web.de 

Öffnungszeiten in der Schulzeit: 
Dienstag, Freitag, Samstag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in der Ferienzeit: 
Samstag:    09.30 - 12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 
Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 
Druck: Eigendruck 
Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes       
Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und Tüttendorf 
sowie sonstiger öffentlich-rechtlicher Körperschaften. Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentli-
chungen vorliegen. Wird eine von der vorstehend festgesetzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforder-
lich, so wird auf das Erscheinen und den Inhalt des amtlichen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erschei-
nungstag auf einen Feiertag fallen, erscheint das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 
Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 
Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 
Gettorf, öffentlich aus. 
Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 
Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 
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